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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) gem. § 91 SGB V vom 20. Juni 2019  
hier: Änderung der Richtlinie über Maßnahmen der Qualitätssicherung in 

Krankenhäusern (QSKH-RL):  
Anpassungen zum Erfassungsjahr 2020  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. a. Beschluss vom 20. Juni 2019 über eine 

Änderung der Richtlinie über Maßnahmen der Qualitätssicherung in Krankenhäusern wird nicht 

beanstandet. 

 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) geht davon aus, dass der G-BA durch eine 

entsprechende Beschlussfassung die Kontinuität der externen Qualitätssicherung in den 

Leistungsbereichen sicherstellt, die aus der QSKH-RL in die Richtlinie zur datengestützten 

einrichtungsübergreifenden Qualitätssicherung (DeQS-RL) überführt werden. Die Beschlüsse, 

mit denen die o.g. Leistungsbereiche in die DeQS-RL integriert werden, liegen dem BMG bis dato 

nicht zur Prüfung vor.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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